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Grußwort 
 
 
 
 
Patientinnen und Patienten in Deutschland sollen auch künftig neben den bewähr-
ten Medikamenten innovative Arzneimittel unmittelbar nach ihrer Zulassung zur 
Verfügung stehen. Das ist sehr viel früher als in vielen anderen Staaten und gilt für 
privat wie gesetzlich Versicherte.  
 
Der schnelle Marktzugang ist auch für die pharmazeutischen Unternehmen von 
Vorteil. Je schneller ein Produkt im Markt ist, umso eher trägt es zur Wertschöp-
fung des Unternehmens bei. Damit eröffnen innovative Arzneimittel Chancen für 
Wachstum und Beschäftigung, die wir künftig besser nutzen wollen. Eine starke, 
innovationsfreundliche pharmazeutische Industrie ist auch gesamtwirtschaftlich 
wichtig, weil Innovationen in einem Land fast ohne natürliche Ressourcen eine 
besondere Bedeutung zukommt, um im weltweiten Wettbewerb zu bestehen. 
 
Der Arzneimittelmarkt muss unter patienten- und mittelstandsfreundlichen sowie 
wettbewerblichen Kriterien neu geordnet werden. Wir müssen das dichte Rege-
lungsgeflecht in der Arzneimittelversorgung überprüfen und die Überregulierung 
im Arzneimittelmarkt beseitigen. Unser Ziel ist eine klare Marktordnung mit fairen 
Wettbewerbsregeln. Der Ordnungsrahmen muss eine hohe Versorgungsqualität 
sichern und mehr Wahlrechte für die Patientinnen und Patienten gewährleisten. 
Wir wollen, dass künftig die Versorgung mit innovativen Arzneimitteln durch Ver-
träge besser und kostengünstiger wird. Stärker als bisher sollen sich die Akteure 
als souveräne und selbstständige Marktteilnehmer beteiligen können. 
 



 

Seite 2 von 2 Bei den Veränderungen müssen wir mit Augenmaß vorgehen, denn durch innova-
tive Arzneimittel darf die Finanzierung der Krankenversicherung nicht gefährdet 
werden. 
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